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Quelle Messkomponente Einheit
Maximaler
Messwert
minus Up

Maximaler
Messwert
plus Up

Emissions-
begrenzung

Betriebs-
zustand

K 7700 HCl mg/m³ N,tr 0 2

K 7700 Feststoffe (Staub) mg/m³ N,tr 3 4

Die angegebenen Messwerte sind auf die Bedingungen
der Emissionsbegrenzung bezogen.

10
Trocknung

6 t/h Produkt

20
Trocknung

6 t/h Produkt
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1.13 Fachlich Verantwortliche 
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3.2.2 Homogenitätsprüfung 

 durchgeführt (siehe Ergebnisse in Kap. 6) 

 nicht durchgeführt, weil: 

 Fläche Messquerschnitt < 0,1 m² 

 Linienmessung (nur eine Achse vorhanden) 

 liegt vor 

Datum der Homogenitätsprüfung: 

Berichts-Nr.: 

Prüfinstitut: 

Ergebnisse der Homogenitätsprüfung: 

 Messung an einem beliebigen Punkt 

 Messung an einem repräsentativen Punkt 

Achse:  

Eintauchtiefe:  

 Netzmessung 

3.2.3 Komponentenspezifische Darstellung 

nicht zutreffend 
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4 Mess- und Analysenverfahren, Geräte 

4.1 Abgasrandbedingungen 

4.1.1 Strömungsgeschwindigkeit 

Richtlinie DIN EN 16911-1 
Ermittlungsmethode Bestimmung der Abgasgeschwindigkeit über 

den Messquerschnitt 
Messpunkte  Lage im Netz gemäß DIN EN 15259 
Messfühler Prandtl-Staurohr 
Messeinrichtung kalibriertes Differenzdruckmessgerät Typ Al-

memo 2690 mit piezoelektrischem Druckmess-
modul FDA 

Hersteller Ahlborn, Holzkirchen 
Messbereich 0 bis 1250 Pa / 0-40 m/s 
Bestimmungsgrenze 5 Pa 
kontinuierliche Ermittlung nein 

4.1.2 Statischer Druck im Abgaskamin 

Richtlinie DIN EN 16911-1 
Messeinrichtung kalibriertes Differenzdruckmessgerät Typ Al-

memo 2690 mit piezoelektrischem Druck-
messmodul FDA 

Hersteller Ahlborn, Holzkirchen 
Messbereich 0 bis 1250 Pa 

4.1.3 Luftdruck in Höhe der Probenahmestelle 

Messeinrichtung kalibriertes Differenzdruckmessgerät Typ Al-
memo 2690 mit piezoelektrischem Druckmess-
modul FDA 

Hersteller Ahlborn, Holzkirchen 

4.1.4 Abgastemperatur 

Richtlinie VDI/VDE 3511 Blatt 2 
Messeinrichtung Digitalanzeigeinstrument Typ Almemo 2690 mit 

T-Modul FT FZA 9020-FS (NiCr-Ni) 
Hersteller Ahlborn, Holzkirchen 
Messfühler Thermoelement NiCr-Ni (Typ K) 
Messbereich -200 bis +1370°C 
kontinuierliche Ermittlung nein 

4.1.5 Wasserdampfanteil im Abgas (Abgasfeuchte) 

Richtlinie DIN EN 14790 
Ermittlungsmethode Kondensation als Wasser und Adsorption auf 

Silikagel 
Messeinrichtung Waage, Typ TE 412 

Entnahmesonde Edelstahl, Länge 1,5 m, elektrisch beheizt auf 
160°C 
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Partikelfilter Planfilter Munktell MK 360 im Filtergehäuse, 
außenliegend, elektrisch beheizt 

Gasprobenehmer Desaga Gasprobenehmer GS 212 
Analyseverfahren Gravimetrie 

Messgerät  
Hersteller Sartorius TE 412 
Messbereich 4-40 Vol.-% 

4.1.6 Abgasdichte 

Bestimmung berechnet unter Berücksichtigung der Abgas-
zusammensetzung, des Luftdrucks, der Abgas-
temperatur und der Druckverhältnisse im Kanal 

4.1.7 Abgasverdünnung 

entfällt 

4.1.8 Volumenstrom 

Richtlinie DIN EN 16911-1 
Ermittlungsmethode Bestimmung der Abgasgeschwindigkeit über 

den Messquerschnitt 
Mittlere Abgasgeschwindigkeit  

Messverfahren siehe 4.1.1 
Messeinrichtung siehe 4.1.1 

Querschnittsfläche  
Messverfahren Messung mit Messstab 
Messeinrichtung Messstab 

4.2 Automatische Messverfahren 

nicht Bestandteil der Prüfung 

4.3 Manuelle Messverfahren für gas- und dampfförmige Emissionen 

4.3.1 Messkomponente gasf. anorg. Chlorverbindungen 

4.3.1.1 Messverfahren 

Richtlinie HCl: DIN EN 1911 
Absorption in wässriger Lösung und ionenchro-
matografische Analyse 

4.3.1.2 Probenahme und Probenaufbereitung 

Entnahmesonde Edelstahl, Länge 1,5 m, 
elektrisch beheizt auf 160°C 

Partikelfilter Outstack Planfilter nach VDI 2066, 
elektrisch beheizt 

Absorptionssystem zwei Frittenwaschflaschen in Reihe 
Absorptionsmittel vollentsalztes Wasser 
Sorptionsmittelmenge ca. 80 ml 
Absaugeinrichtung Desaga GS 212 
Abstand Sonde - Absorptionssystem Sondenlänge + ca. 0,1 m 
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Zeitraum zwischen Probenahme 
und Analyse 

Probentransport in PE-Fläschchen. 
Zeit zwischen Probenahme und Analyse ist für 
diese Komponente nicht qualitätsrelevant 

4.3.1.3 Analytische Bestimmung 

Verfahren Ionenchromatografie 
Probenvorbereitung außer ggf. Verdünnung nicht erforderlich 
Gerät DX 1600 Ion Chromatograph 
Hersteller Dionex GmbH, Idstein 
Trennsäule IC-Säule AS22 fast, 150 x 4 mm 
Detektor Leitfähigkeitsdetektor 
Kalibrierung externer Standard, Mehrpunktkalibrierung 
Hinweis Die analytische Bestimmung wird im Chemi-

schen Labor der TÜV SÜD Industrie Service 
GmbH am Standort München, Ridlerstraße 
durchgeführt. 

4.4 Messverfahren für partikelförmige Emissionen 

4.4.1 Messkomponente Gesamtstaub 

4.4.1.1 Messverfahren 

Richtlinie DIN EN 13284-1 bzw. VDI 2066 Blatt 1 
Gravimetrie der auf Planfiltern abgeschiedenen 
Staubmasse 

4.4.1.2 Probenahme und Probenaufbereitung 

Filtergerät Plan-Filterkopfgerät, 
beheizt auf ca. 160°C 

Anordnung außenliegend am Abgaskanal 
Entnahmesonde Unmittelbar auf dem Krümmer angeschraubt 

elektrisch beheizt auf 160°C  
Wirkdurchmesser siehe Anhang 

Filtrationstemperatur 160 °C 
Krümmer zwischen Entnahmesonde 
und Filtergehäuse 

 
ja 

Material Sonde / Filterhalter Edelstahl 
Filter Munktell MK 360 Quartz Microfibre 

Stora Filter Products, Schweden 
Abscheidegrad > 99,9% 
Porendurchmesser 0,2µm 
Durchmesser 45 mm 

Absaugrohr Material: Edelstahl mit Titaninlet 
Länge 1,5 m 
elektrisch beheizt auf ca. 160°C 

Absorptionssystem 
für filtergängige Stoffe 

entfällt, da nur Gesamtstaub bestimmt wird 

Absorptionsmittel entfällt 
Sorptionsmittelmenge entfällt 
Absaugeeinrichtung Flügelzellenpumpe mit Gasuhr und Absaugre-

gelung 
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4.4.1.3 Behandlung der Filter und der Ablagerungen 

Trocknung der Filter vor Beaufschlagung: 180°C, > 1 h 
Abkühlung im Exsiccator über Silicage 
nach Beaufschlagung: 160°C, > 1 h 
Abkühlung im Exsiccator über Silicagel/CaCl2 

Rückgewinnung von Ablagerungen 
vor Filter 

Spülung von Düse, Krümmer und Absaugrohr, 
der Abdampfrückstand wurde auf Filtergewicht 
aufaddiert 

Wägung Wägung der Filter 
Waage Sartorius ME 235-P - OCE 

4.4.1.4 Aufbereitung und Analyse der Filter und der Absorptionslösungen 

Messfilter entfällt 
Absorptionslösungen entfällt 

4.5 Besondere hochtoxische Abgasinhaltsstoffe (PCDD/PCDF u. ä.) 

nicht Bestandteil der Prüfung 

4.6 Geruchsemissionen 

nicht Bestandteil der Prüfung 
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6 Zusammenstellung der Messergebnisse 

6.1 Bewertung der Betriebsbedingungen während der Messungen 

Die Messungen erfolgten aus Sicht der § 29b-Messstelle bei Betriebsbedingungen, 
die für die Anlage typisch sind. 
Die visuelle Prüfung der Betriebsbedingungen ließ keine Abweichungen zu den Be-
treiberangaben für eine betriebsübliche Fahrweise der Anlage erkennen.  
 
Zum Zeitpunkt der Messungen war die Forderung bezüglich Erfassung der höchsten 
Emissionen unseres Erachtens erfüllt. 
Die ermittelten Messwerte sind aus unserer Sicht repräsentativ für die vorliegenden 
Betriebsbedingungen. 
 
Der Gesamtauslastungsgrad der Anlagen betrug, nach den vorhandenen Betriebsan-
zeigen, zur Messzeit jeweils ca. 100 % (maximal mögliche Leistung). 
 

6.2 Messergebnisse 

6.2.1 Massenkonzentrationen 

 

6.2.2 Massenströme 

 
 
Alle Einzelergebnisse der gemessenen Stoffkomponenten und die für die Ermittlung 
erforderlichen Bezugsgrößen sind in Tabellenform mit der jeweiligen Messzeit im An-
hang Mess- und Rechenwerte aufgeführt. 

Quelle Messkomponente Einheit
Anzahl der 

Einzel-
messungen

Mittelwert Minimalwert Maximalwert

mg/m³ N,tr 3 à 30 min 0,9 0,8 1,0

Die angegebenen Messwerte sind auf die Bedingungen
der Emissionsbegrenzung bezogen.

3,1 2,7 3,4K 7700 Feststoffe (Staub) mg/m³ N,tr 3 à 30 min

K 7700 HCl

Quelle Messkomponente Einheit
Anzahl der 

Einzel-
messungen

Mittelwert Minimalwert Maximalwert

0,231 0,291K 7700 Feststoffe (Staub) [kg/h] 3 à 30 min 0,263

0,079 0,068 0,085K 7700 HCl [kg/h] 3 à 30 min
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6.3 Messunsicherheiten 

 
 

6.4 Diskussion der Ergebnisse 

Die ermittelten Messergebnisse weisen im Hinblick auf 

 
 die Betriebsbedingungen (Einsatzstoffe im Messzeitraum, Temperaturen etc.), 

 die Betriebsweise, 

 die Abgasreinigung, 

 die messtechnischen Abläufe 

 

keine Unplausibilitäten auf. 

 

Die Plausibilitätsprüfung erfolgte unter Berücksichtigung folgender Sachverhalte: 

 

 Vorwissen von der in Rede stehenden Anlage 

 Vorwissen von vergleichbaren Anlagen 

 Vergleich von Messergebnissen miteinander 

 
 

Quelle Messkomponente Einheit ymax Up
ymax

- Up
ymax

+ Up

0,4 x Doppelbestimmung
p = 0,95 Indirekter Ansatz

0,6 x Doppelbestimmung
p = 0,95 Indirekter Ansatz

ymax = Maximaler Messwert Up = Erweiterte Messunsicherheit

Bemerkungen

4K 7700 Feststoffe (Staub)
mg/m³ 

N,tr
3,4 3

Bestimmungsmethode

Da die Messstelle (bzgl. der Erreichbarkeit der Netzpunkte (nur eine Messachse)) nicht den Anforderungen der DIN EN 15259 entspricht, ist 
ein nicht quantifizierbarer Beitrag zur angegebenen Messunsicherheit hinzuzurechnen.

K 7700 HCl
mg/m³ 

N,tr
1,0 0 2
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7 Anhang 

7.1 Mess- und Rechenwerte 

 

Inhalt Seite 

  

Volumenstrom A1 

Mess- und Rechenwerte  A2-A3 
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 Anhang: Mess- und Rechenwerte A 2
 - Berichts-Nr.: 3840796 Grace K7700  - Anlage: FCC

 - Firma: Grace GmbH  - Quelle: K 7700

 Messkomponente: Feststoffe (Staub) Out-Stack Planfilter

 Probenahmeparameter Randbedingungen:
 - Anzahl durchgeführter Einzelmessungen: 3
 - Bemerkung:
 - Messung-Nr.: 1 2 3
 - Messdatum: 27 06.23 27.06.23 27.06.23
 - Uhrzeit : von: 14:12 14:47 15:22

bis: 14:42 15:17 15:52
 - Luftdruck: [hPa] 1005 1005 1005
 - Mittleres Abgasvolumen (N, tr): [m³/h] 85.870 85.870 85 870

Standardabweichung uc: [m³/h] 1.835 1.835 1.835
 - Mittlere Abgasgeschwindigkeit: [m/s] 19,1 19,1 19,1
  
 
  

 
 - Abgasreinigung vorhanden ? ja ja ja
  

 

 Probenahmeparameter Feststoffe (Staub):
 - Zählerstand Gasuhr Messbeginn: [m³] 18,618 20,110 21,600
 - Zählerstand Gasuhr Messende: [m³] 20,099 21,589 23,101
 - Kalibrierfaktor Gasuhr 0,992 0,992 0,992
 - Abgesaugtes Teilgasvolumen: [m³] 1,469 1,467 1,489
 - Mittlerer Unterdruck Gasuhr: [hPa] 190 185 190
 - Mittlere Temperatur Gasuhr: [°C] 27 29 32
 - Abgesaugtes Teilgasvolumen (N, tr): 1) [m³] * 1,131 1,132 1,130
 - Durchmesser Düse: [mm] 8 8 8
 - Isokinetischer Faktor: 1,05 1,05 1,05
   
1) Bei dem abgesaugten Teilgasvolumen Staub wurde das abgesaugte Normvolumen des Teilstromes HCl mit berücksichtigt.

 Parameter Labor Feststoffe (Staub) : Die Auswaage Sonde wurde Massenanteilig auf die Einzelmessungen verteilt.
 - Bestimmungsgrenze: [mg/Pr.] 0,3 0,3 0,3
 - Bestimmungsgrenze: [mg/m³ *] 0,26 0,26 0,26

 Analysenergebnisse Feststoffe (Staub) :
Gesamtauswaage [mg/Pr.] 3,9 3,1 3,6
davon Auswaage Filter [mg/Pr.] 1,97 1,57 1,79
davon Auswaage Sonde [mg/Pr.] 5,3
Anteil Auswaage Sonde je Einzelmesssung [mg/Pr] 2,0 1,6 1,8
Feldblindwert [mg/Pr.] < 0,3

 Blindwerte umgerechnet auf abgesaugte Volumina:
Feldblindwert [mg/m³ *] < 0,26

 

 Messergebnisse Einzelmessungen Feststoffe (Staub):

 - Massenkonzentrationen [mg/m³ *] 3,4 2,7 3,1

Standardabweichung uc: [mg/m³ *] 0,21 0,19 0,20

  

  

 - Massenstrom: [kg/h] 0,291 0,231 0,266

Standardabweichung uc: [kg/h] 0,019 0,017 0,018

 Messergebnisse Zusammenfassung Feststoffe (Staub):

Messung 1 bis 3 MW MIN  Bemerkungen

 - Massenkonzentrationen [mg/m³ *] 3,1 2,7 3,4  MW = Mittelwert

Standardabweichung uc: [mg/m³ *] 0,20 0,19 0,21  MIN = Minimalwert

   MAX = Maximalwert

   n.n. = kleiner Bestimmungsgrenze
 - Massenstrom: [kg/h] 0,263 0,231 0,291

Standardabweichung uc: [kg/h] 0,018 0,017 0,019

 *)  Normzustand  (trocken), ( 273 K; 1013 hPa ) **) Normzustand  (feucht), ( 273 K; 1013 hPa )

 Die Mittelwertberechnung erfolgt mit
 ganzer Bestimmungsgrenze

MAX
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 Anhang: Mess- und Rechenwerte A 3
 - Berichts-Nr.: 3840796 Grace K7700  - Anlage: FCC

 - Firma: Grace GmbH  - Quelle: K 7700

 Messkomponente: HCl

 Probenahmeparameter Randbedingungen:
 - Anzahl durchgeführter Einzelmessungen: 3
 - Bemerkung:
 - Messung-Nr.: 1 2 3
 - Messdatum: 27 06.23 27.06.23 27.06.23
 - Uhrzeit : von: 14:12 14:47 15:22

bis: 14:42 15:17 15:52
 - Luftdruck: [hPa] 1005 1005 1005
 - Mittleres Abgasvolumen (N, tr): [m³/h] 85.870 85.870 85 870

Standardabweichung uc: [m³/h] 1.835 1.835 1.835
 - Mittlere Abgasgeschwindigkeit: [m/s] 19,1 19,1 19,1
  
 
  

 
 - Abgasreinigung vorhanden ? ja ja ja
  

 

 Probenahmeparameter HCl:
 - Zählerstand Gasuhr Messbeginn: [m³] 0 0 0
 - Zählerstand Gasuhr Messende: [m³] 0,061 0,064 0,064
 - Kalibrierfaktor Gasuhr 1,002 1,002 1,002
 - Abgesaugtes Teilgasvolumen: [m³] 0,061 0,064 0,064
   
 - Mittlere Temperatur Gasuhr: [°C] 27 27 28
 - Abgesaugtes Teilgasvolumen (N, tr): 1) [m³] * 0,055 0,058 0,058
  
  
   
##

 Parameter Labor HCl :
 - Bestimmungsgrenze: [mg/Pr.] 0,01 0,01 0,01
 - Bestimmungsgrenze: [mg/m³ *] 0,1 0,1 0,1

 Analysenergebnisse HCl :
Gesamtprobe [mg/Pr.] 0,06 0,05 0,06

  
  

  
Feldblindwert [mg/Pr.] 0,017

 Blindwerte umgerechnet auf abgesaugte Volumina:
Feldblindwert [mg/m³ *] 0,3

 

 Messergebnisse Einzelmessungen HCl:

 - Massenkonzentrationen [mg/m³ *] 1,0 0,8 1,0

Standardabweichung uc: [mg/m³ *] 0,31 0,31 0,31

  

  

 - Massenstrom: [kg/h] 0,085 0,068 0,085

Standardabweichung uc: [kg/h] 0,026 0,026 0,026

 Messergebnisse Zusammenfassung HCl:

Messung 1 bis 3 MW MIN  Bemerkungen

 - Massenkonzentrationen [mg/m³ *] 0,9 0,8 1,0  MW = Mittelwert

Standardabweichung uc: [mg/m³ *] 0,31 0,31 0,31  MIN = Minimalwert

   MAX = Maximalwert

   n.n. = kleiner Bestimmungsgrenze
 - Massenstrom: [kg/h] 0,079 0,068 0,085

Standardabweichung uc: [kg/h] 0,026 0,026 0,026

 *)  Normzustand  (trocken), ( 273 K; 1013 hPa ) **) Normzustand  (feucht), ( 273 K; 1013 hPa )

 Die Mittelwertberechnung erfolgt mit
 ganzer Bestimmungsgrenze

MAX
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Quelle Messkomponente Einheit
Maximaler
Messwert
minus Up

Maximaler
Messwert
plus Up

Emissions-
begrenzung

Betriebs-
zustand

Die angegebenen Messwerte sind auf die Bedingungen
der Emissionsbegrenzung bezogen.

30
3 m³/h 

Ammonium/O2-Gemisch
GW 60350 NH3 mg/m³ N,tr 12 14
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1.13 Fachlich Verantwortliche 
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2 Beschreibung der Anlage und der gehandhabten Stoffe 

2.1 Bezeichnung der Anlage 

Anlage nach Anhang 1, Nr. 4.1.21 der 4.BImSchV. 

2.2 Beschreibung der Anlage 

 
 

 
  

 
 

  

  
   

 
  

 

2.3 Beschreibung der Emissionsquellen nach Betreiberangaben 

Höhe über Grund: 10,0 m 
Austrittsfläche: Ø 0,091 m2 

Rechtswert/Hochwert: 3453875 / 5503300 
UTM-Koordinaten: 32U E: 453817.277 / N: 5501537.86 
Bauausführung: Kunststoff 

2.4 Angabe der laut Genehmigungsbescheid möglichen Einsatzstoffe 

 

 

2.5 Betriebszeiten nach Betreiberangaben 

2.5.1 Gesamtbetriebszeit 

 

2.5.2 Emissionszeit nach Betreiberangaben 

entspricht der Gesamtbetriebszeit 

2.6 Einrichtung zur Erfassung und Minderung der Emissionen 

2.6.1 Einrichtung zur Erfassung der Emissionen 

2.6.1.1 Art der Emissionserfassung 

Direkte Absaugung über geschlossenes Rohrsystem. 
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3.2.3 Komponentenspezifische Darstellung 

nicht zutreffend 
 

4 Mess- und Analysenverfahren, Geräte 

4.1 Abgasrandbedingungen 

4.1.1 Strömungsgeschwindigkeit 

Richtlinie DIN EN 16911-1 
Ermittlungsmethode Bestimmung der Abgasgeschwindigkeit über 

den Messquerschnitt 
Messpunkte  Lage im Netz gemäß DIN EN 15259 
Messfühler Prandtl-Staurohr 
Messeinrichtung kalibriertes Differenzdruckmessgerät Typ Al-

memo 2690 mit piezoelektrischem Druckmess-
modul FDA 

Hersteller Ahlborn, Holzkirchen 
Messbereich 0 bis 1250 Pa / 0-40 m/s 
Bestimmungsgrenze 5 Pa 
kontinuierliche Ermittlung nein 

4.1.2 Statischer Druck im Abgaskamin 

Richtlinie DIN EN 16911-1 
Messeinrichtung kalibriertes Differenzdruckmessgerät Typ Al-

memo 2690 mit piezoelektrischem Druck-
messmodul FDA 

Hersteller Ahlborn, Holzkirchen 
Messbereich -1250 Pa bis +1250 Pa 

4.1.3 Luftdruck in Höhe der Probenahmestelle 

Messeinrichtung kalibriertes Differenzdruckmessgerät Typ Al-
memo 2690 mit piezoelektrischem Druckmess-
modul FDA 

Hersteller Ahlborn, Holzkirchen 

4.1.4 Abgastemperatur 

Richtlinie VDI/VDE 3511 Blatt 2 
Messeinrichtung Digitalanzeigeinstrument Typ Almemo 2690 mit 

T-Modul FT FZA 9020-FS (NiCr-Ni) 
Hersteller Ahlborn, Holzkirchen 
Messfühler Thermoelement NiCr-Ni (Typ K) 
Messbereich -200 bis +1370°C 
kontinuierliche Ermittlung nein 
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4.1.5 Wasserdampfanteil im Abgas (Abgasfeuchte) 

Ermittlungsmethode thermoelektrisch / kapazitiver Feuchtefühler 
Messeinrichtung Digitalanzeigeinstrument Typ Almemo 2690 mit 

Feuchtefühler 
Messgerät Almemo 2690 

Hersteller Ahlborn, Holzkirchen 
Messbereich 0-98% rel. F. 

Bemerkung: Die erwartete Abluftfeuchte liegt nicht im An-
wendungsbereich der DIN EN 14790 von 4 -40 
Vol.-%. Es liegt ein Feuchtegehalt < 4 Vol.-% 
vor. 

4.1.6 Abgasdichte 

Bestimmung berechnet unter Berücksichtigung der Abgas-
zusammensetzung, des Luftdrucks, der Abgas-
temperatur und der Druckverhältnisse im Kanal 

4.1.7 Abgasverdünnung 

entfällt 

4.1.8 Volumenstrom 

Richtlinie DIN EN 16911-1 
Ermittlungsmethode Bestimmung der Abgasgeschwindigkeit über 

den Messquerschnitt 
Mittlere Abgasgeschwindigkeit  

Messverfahren siehe 4.1.1 
Messeinrichtung siehe 4.1.1 

Querschnittsfläche  
Messverfahren Messung mit Messstab 
Messeinrichtung Messstab 

4.2 Automatische Messverfahren 

nicht Bestandteil der Prüfung 
 

4.3 Manuelle Messverfahren für gas- und dampfförmige Emissionen 

4.3.1 Messkomponente Ammoniak und gasförmige anorganische Ammoniumverbin-
dungen 

4.3.1.1 Messverfahren 

Richtlinie NH3: DIN EN ISO 21877 
Absorption in verdünnter Schwefelsäure mit 
ionenchromatografischer Analyse 

4.3.1.2 Probenahme und Probenaufbereitung 

Entnahmesonde Titan, Länge 0,5 m, 
elektrisch beheizt auf 160°C 

Partikelfilter entfällt 
Absorptionssystem zwei Frittenwaschflaschen in Reihe 
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Waschflasche 1 und 2 werden i.d.R. separat 
analysiert 

Absorptionsmittel 0,1 n H2SO4-Lösung 
Sorptionsmittelmenge ca. 80 ml 
Absaugeinrichtung Desaga GS 212 
Abstand Sonde - Absorptionssystem Sondenlänge + ca. 0,1 m 
Zeitraum zwischen Probenahme 
und Analyse 

gekühlter Probentransport in PE-Fläschchen. 
schnellstmögliche Analyse 

4.3.1.3 Analytische Bestimmung 

Verfahren Ionenchromatografie 
Probenvorbereitung außer ggf. Verdünnung nicht erforderlich 
Gerät ICS 1100 Ion Chromatograph 
Hersteller Dionex GmbH, Idstein 
Trennsäule IC-Säule Ionpac CG 16 / CS 16; 5 x 250 mm 
Detektor Leitfähigkeitsdetektor 
Kalibrierung externer Standard, Mehrpunktkalibrierung 
Hinweis Die analytische Bestimmung wird im Chemi-

schen Labor der TÜV SÜD Industrie Service 
GmbH am Standort München, Ridlerstraße 
durchgeführt. 

4.4 Messverfahren für partikelförmige Emissionen 

nicht Bestandteil der Prüfung 

4.5 Besondere hochtoxische Abgasinhaltsstoffe (PCDD/PCDF u. ä.) 

nicht Bestandteil der Prüfung 

4.6 Geruchsemissionen 

nicht Bestandteil der Prüfung 
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6 Zusammenstellung der Messergebnisse 

6.1 Bewertung der Betriebsbedingungen während der Messungen 

Die Messungen erfolgten aus Sicht der § 29b-Messstelle bei Betriebsbedingungen, 
die für die Anlage typisch sind. 
Die visuelle Prüfung der Betriebsbedingungen ließ keine Abweichungen zu den Be-
treiberangaben für eine betriebsübliche Fahrweise der Anlage erkennen.  
 
Zum Zeitpunkt der Messungen war die Forderung bezüglich Erfassung der höchsten 
Emissionen unseres Erachtens erfüllt. 
Die ermittelten Messwerte sind aus unserer Sicht repräsentativ für die vorliegenden 
Betriebsbedingungen. 

6.2 Messergebnisse 

6.2.1 Massenkonzentrationen 

 

6.2.2 Massenströme 

 
 
Alle Einzelergebnisse der gemessenen Stoffkomponenten und die für die Ermittlung 
erforderlichen Bezugsgrößen sind in Tabellenform mit der jeweiligen Messzeit im An-
hang Mess- und Rechenwerte aufgeführt. 

Quelle Messkomponente Einheit
Anzahl der 

Einzel-
messungen

Mittelwert Minimalwert Maximalwert

Die angegebenen Messwerte sind auf die Bedingungen
der Emissionsbegrenzung bezogen.

11,1 8,6 12,7GW 60350 NH3 mg/m³ N,tr 3 à 30 min

Quelle Messkomponente Einheit
Anzahl der 

Einzel-
messungen

Mittelwert Minimalwert Maximalwert

[kg/h] 3 à 30 min 0,025 0,019 0,029GW 60350 NH3
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6.3 Messunsicherheiten 

 

6.4 Diskussion der Ergebnisse 

Die ermittelten Messergebnisse weisen im Hinblick auf 

 
 die Betriebsbedingungen (Einsatzstoffe im Messzeitraum, Temperaturen etc.), 

 die Betriebsweise, 

 die Abgasreinigung, 

 den Produktionsablauf, 

 die Art und Funktion der Abluftbehandlung und 

 die messtechnischen Abläufe 

 

keine Unplausibilitäten auf. 

 

Die Plausibilitätsprüfung erfolgte unter Berücksichtigung folgender Sachverhalte: 

 
 Vorwissen von der in Rede stehenden Anlage 

 Vorwissen von vergleichbaren Anlagen 

 Vergleich von Messergebnissen miteinander 

 

 
 

Quelle Messkomponente Einheit ymax Up
ymax

- Up

ymax

+ Up

1,1 x Doppelbestimmung
p = 0,95 Indirekter Ansatz

ymax = Maximaler Messwert Up = Erweiterte Messunsicherheit

Bemerkungen

Bestimmungsmethode

Da die Messstelle (bzgl. der Einlaufstrecke) nicht den Anforderungen der DIN EN 15259 entspricht, ist ein nicht quantifizierbarer Beitrag zur 
angegebenen Messunsicherheit hinzuzurechnen.

14GW 60350 NH3
mg/m³ 

N,tr
12,7 12
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7 Anhang 

7.1 Mess- und Rechenwerte 

Inhalt Seite 

  

Volumenstrom A1 

Mess- und Rechenwerte  A2 
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 Anhang: Mess- und Rechenwerte A 2
 - Berichts-Nr.: 3833831 Grace GW60350  - Anlage: ZABA

 - Firma: Grace GmbH  - Quelle: GW 60350

 Messkomponente: NH3

 Probenahmeparameter Randbedingungen:
 - Anzahl durchgeführter Einzelmessungen: 3
 - Bemerkung:
 - Messung-Nr.: 1 2 3
 - Messdatum: 21.06.23 21.06.23 21.06.23
 - Uhrzeit : von: 13:40 14 06 14:48

bis: 14:10 14 36 15:18
 - Luftdruck: [hPa] 1006 1006 1006
 - Mittleres Abgasvolumen (N, tr): [m³/h] 2.294 2.294 2.294

Standardabweichung uc: [m³/h] 68 68 68
 - Mittlere Abgasgeschwindigkeit: [m/s] 8,2 8,2 8,2
  
 
  

 
 - Abgasreinigung vorhanden ? ja ja ja
  

 

 Probenahmeparameter NH3:
 - Zählerstand Gasuhr Messbeginn: [m³] 0 0 0
 - Zählerstand Gasuhr Messende: [m³] 0,063 0,062 0,064
 - Kalibrierfaktor Gasuhr 1,002 1,002 1,002
 - Abgesaugtes Teilgasvolumen: [m³] 0,063 0,062 0,064
   
 - Mittlere Temperatur Gasuhr: [°C] 30 30 31
 - Abgesaugtes Teilgasvolumen (N, tr): [m³] * 0,057 0,056 0,057
  
  
   

 Parameter Labor NH3 :
 - Bestimmungsgrenze: [mg/Pr.] 0,01 0,01 0,01
 - Bestimmungsgrenze: [mg/m³ *] 0,1 0,1 0,1

 Analysenergebnisse NH3 :
Gesamtprobe [mg/Pr.] 0,49 0,67 0,73

  
  

  
Feldblindwert [mg/Pr.] < 0,02

 Blindwerte umgerechnet auf abgesaugte Volumina:
Feldblindwert [mg/m³ *] < 0,3

 

 Messergebnisse Einzelmessungen NH3:

 - Massenkonzentrationen [mg/m³ *] 8,6 12,0 12,7

Standardabweichung uc: [mg/m³ *] 0,50 0,56 0,57

  

  

 - Massenstrom: [kg/h] 0,019 0,027 0,029

Standardabweichung uc: [kg/h] 0,001 0,001 0,001

 Messergebnisse Zusammenfassung NH3:

Messung 1 bis 3 MW MIN  Bemerkungen

 - Massenkonzentrationen [mg/m³ *] 11,1 8,6 12,7  MW = Mittelwert

Standardabweichung uc: [mg/m³ *] 0,54 0,50 0,57  MIN = Minimalwert

   MAX = Maximalwert

   n.n. = kleiner Bestimmungsgrenze

 - Massenstrom: [kg/h] 0,025 0,019 0,029

Standardabweichung uc: [kg/h] 0,001 0,001 0,001

 *)  Normzustand  (trocken), ( 273 K; 1013 hPa ) **) Normzustand  (feucht), ( 273 K; 1013 hPa )

 Die Mittelwertberechnung erfolgt mit
 ganzer Bestimmungsgrenze

MAX



Seite 20 von 20 
Zeichen/Erstelldatum: IS-US1-MAN / Ha / 01.12.2023 
Berichtsnummer: 3833831_Grace_GW60350_EMI_2023_Bericht.docx 

 

7.2 Grafische Darstellung der zeitlichen Verläufe kontinuierlich gemessener Kom-
ponenten 

nicht zutreffend 

7.3 Hausverfahren 

nicht zutreffend 
 




